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Märchengold 2.0 

Anja Kreitz und Anna Mrzyglod 

 
Die beiden Künstlerinnen haben sich 2022 auf einer gemeinsamen Ausstellung kennengelernt und eine 
Verwandtschaft in ihren Werken gefunden. Seither stellen sie regelmäßig zusammen aus. 

Anna Mrzygłod ist eine polnische Bildhauerin. Sie absolvierte die traditionelle Bildhauerschule in 
Zakopane und studierte an der Fakultät für Bildhauerei der Schlesischen Universität. Lange Zeit spiegelten 
ihre Werke die Herkunft wider – die Verbindung zwischen Natur und eigener Erfahrung. Sie spielte mit der 
illusionistischen Transformation des Materials und suchte den Diskurs über Identität, Erinnerung und 
Veränderungsprozesse. Durch die Spuren der Zeit entdeckte sie bewusst den farblichen Ausdruck von 
Emotionen; die Holzoberfläche wurde zur Leinwand mit Farbexperimenten – eine Verschmelzung von 
Tradition und Moderne. Die Skulpturen von Anna „Märchengold“ Mrzygłod sind auf zahlreichen 
Ausstellungen im In- und Ausland zu sehen. 

Die figurative Malerei von Anja Kreitz beschäftigt sich mit der Epoche des Barocks und dessen 
Transformation in die heutige Zeit. Sie lässt mit ihrer symbolhaften Sprache eigene Bildfiguren entstehen; 
Helden und Ikonen aller Art und kunstgeschichtliche Charaktere werden zu neuem malerischen Leben auf 
den zumeist großformatigen Ölbildern erweckt. Dabei ist die Gratwanderung am Rande zu Lieblichkeit und 
farblicher Überzeichnung kein Zufall, es ist der gewollte Flirt mit Opulenz und Emotion. Anja Kreitz lebt und 
arbeitet in Solingen. Die verschiedenen Stationen der künstlerischen Ausbildung haben in der Familie 
begonnen, führte zur École des Beaux Arts in Paris, zum Bachelor-Abschluss für Malerei mit Auszeichnung 
an der Hochschule der bildenden Künste in Essen und zur Kunstakademie Düsseldorf in die Klasse Prof. 
Anzingers. 

 

Name/Titel: Märchengold 2.0 
Wo: SITTart Raum für Kunst, Sittarder Str. 5, 40477 Düsseldorf 
Eröffnung: Freitag, 27. Februar 2026, 19 Uhr 
Begrüßung: Michael Kortländer 
Einführung: Michael Kortländer 
Laufzeit: 28. Februar – 15. März 2026 
Finissage: 15. März 2026 von 15-18 Uhr 
Öffnungszeiten: FR/SA 15-18 Uhr, SO 14-18 Uhr  
 
Fotohinweis: Die dieser E-Mail beigefügten Fotos sind honorarfrei.  

______________________________________________________________________________________ 
Abbinder: Der SITTart Raum ist Teil des VdDK1844 – Verein der Düsseldorfer Künstler zur gegenseitigen 
Unterstützung. Der Verein setzt sich seit 1844 für bessere Lebens- und Arbeitsbedingungen für Düsseldorfer 
Künstlerinnen und Künstler ein. 
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